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Abstract 

 

Polyesterklima und Gewissensbisse.   

Deutschdidaktische Diskurse zu Storytelling im Anthropozän 

 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ist ein Gebot der Stunde. Die Ereignisse im  Jahr 

2021 wurden verschiedentlich als Hinweise darauf verstanden, dass der Planet Erde aus den 

Fugen zu geraten droht. Ausgehend von Überlegungen zu Rolle und Relevanz von Sprache und 

Literatur als (manipulativen) Vermittlungsmedien wird der Umgang mit Neologismen und 

Narrationen im Kontext des sog. Zeitalters des Anthropozäns anhand von unterschiedlichen 

Konkretionen vorgestellt.   

Der Vortrag geht der Frage nach, inwiefern im Kontext literarischen und sprachlichen Lernens 

ein Denk- und Diskursraum entstehen kann, der zur Ausbildung eines Sprach- und 

Diskursbewusstseins beiträgt. Auch wenn nämlich die Decodierung und Bewertung 

zukunftsorientierter narrativer Zusammenhänge im Deutschunterricht eine Herausforderung 

für Lehrende und Lernende darstellen, sind sie im Bildungskontext stets im Rahmen kritischer 

Reflexionsprozesse einzuüben. Darum wird abschließend am Beispiel der "BNE-BOX" 

(www.bne-box.de) und der darin gesammelten Materialien die fachdidaktische Erschließung 

einer Bildung für nachhaltige Entwicklung fokussiert. 
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